
Ars electroNicA 2011
festival fÜr kunst, teChnoloGie und GesellsChaft

linz, mi. 31. August – Di. 6. september

www.aec.at/origin
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Neu beim Ars electroNicA FestivAl  

Create Your World
Zukunftsfestival der näChsten Generation

sommerFerieN im Ars electroNicA ceNter 

interaktiv-kreativ-taGe 
und familYdaYs

Juni – auGust 2011

LANGER
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Ars Electronica Center

ars-electronica-straße 1 
4040 linz, Österreich
tel.: +43.732.7272.0

e-mail: center@aec.at
www.aec.at
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Eintrittspreise

vollpreis 7 € / ermäßigt 4 €
kostenloser eintritt für kinder unter 6 Jahren
familie (eltern, kinder) 14 € / ermäßigt 12 €
familie (1 elternteil, kinder) 7 € / ermäßigt 6 €
Jahreskarte 25 € / ermäßigt 15 €
Weitere Informationen zu Ermäßigungen 
finden Sie auf unserer Website.

Schulprogramm

für schulklassen bietet das ars electronica 
Center ein spezielles Programm. 
Informationen dazu finden Sie unter 
www.aec.at/schulprogramm

Öffnungszeiten 

dienstag, mittwoch, freitag: 9:00–17:00
donnerstag: 9:00–21:00
samstag, sonntag, feiertag: 10:00–18:00
montag geschlossen (außer an feiertagen)



Ars Electronica ganz kurz
ars electronica ist stets auf der suche nach dem neuen. der 
Blick ist dabei nie allein auf kunst, technologie oder Gesellschaft 
gerichtet, sondern auf die vielschichtigen Beziehungen und Wech-
selwirkungen zwischen ihnen. seit 1979 ist ars electronica in die-
ser spezifischen ausrichtung eine weltweit einmalige Plattform 
für digitale kunst und medienkultur mit vier säulen:  
ars electronica festival, Prix ars electronica, ars electronica futurelab  
und ars electronica Center.

das ars electronica Center ist als „museum der Zukunft“ nicht nur in 
seiner markanten architektur außergewöhnlich. auch in den aus-
stellungsthemen, der angebotsstruktur und dem vermittlungs-
konzept ist „das neue“ immer gegenwärtig. offene labors und 
interaktive installationen beziehen Besucherinnen aller altersstu-
fen aktiv ein. im vordergrund steht dabei nicht die frage nach den 
technologischen Zusammenhängen, sondern ganz konkret: Was 
bedeuten bestimmte entwicklungen für mich und mein leben?

„update“ bietet ihnen einen Überblick über die aktuellen ausstel-
lungen und veranstaltungen im ars electronica Center. Wir freuen 
uns auf ihren Besuch!

Inhalt

3 titelstory „Create Your World“

6 ausstellungen

8 highlights

10  Programm

20  rückblick
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25 kontakt
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Auf einen blick

datum uhrZeit veranstaltunG seite

Ju
N

i

Fr 3.6.2011 14:00–15:00 für SeniorInnen: Die Eroberung des Mikrokosmos 18 Seniorinnen

sA 4.6.2011 16:30–24:00 Lange Nacht der Bühnen 9, 10

mo 6.6.2011 17:00/19:00 Konzert der Musikschule Linz: Visual Sound Tour 12

Do 9.6.2011 20:00–21:00 Deep Space LIVE: A future for the past 14

Do 16.6.2011 20:00–21:00 Deep Space LIVE: Der Schlüssel zum Gehirn 14

sA 18./so 19.6.2011 10:00–18:00 FamilyDays 15 Familien

Do 23.6.–so 3.7.2011 SCHÄXPIR Theaterfestival 10 Kinder + Jugendliche

Do 30.6.2011 20:00–21:00 Deep Space LIVE: Historische Ereignisse in Linz 14

Ju
li

Fr 1.7.2011 14:00–15:00
für SeniorInnen: Neues entwickeln und Altes 
bewahren

18 Seniorinnen

Do 7.7.2011 20:00–21:00 Deep Space LIVE: Saturn – Herr der Ringe 14

Fr 15.7.2011 18:00–24:00 Nacht der Familie 13 Familien

sA 16./so 17.7.2011 10:00–18:00 FamilyDays 15 Familien

Di 19.7.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Do 21.7.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Di 26.7.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Do 28.7.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

A
u

g
u
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Di 2.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Do 4.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Fr 5.8.2011 14:00–15:00
für SeniorInnen: Von Weltbildern und Stadt-
mustern

18 Seniorinnen

Di 9.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Do 11.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Di 16.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Do 18.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Di 23.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Do 25.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

mi 31.8.–Di 6.9.2011 Create Your World – Zukunftsfestival der  
nächsten Generation

3, 8 Kinder + Jugendliche

mi 31.8.–Di 6.9.2011 Ars Electronica Festival 
„Origin – wie alles beginnt“
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Volles Haus bei der 
Experimentale 2011 
am donnerstag, den 7.4.2011, erlebte das ars electronica Center  
einen neuen Besucherinnenrekord seit den eröffnungstagen an-
fang 2009: mehr als 4.000 menschen besuchten an diesem tag 
das „museum der Zukunft“. ein Großteil dieser Besucherinnen 
waren schülerinnen, die an der experimentale teilnahmen. 

Ziel des oberösterreichweiten aktionstages ist es, junge 
menschen für wissenschaftliche forschung zu begeistern. 
schulklassen aus linz und oberösterreich hatten über 30 
experimente vorbereitet, die sie an diesem tag ihren kollegin-
nen präsentierten.  früchte als stromleiter, selbst gemachte 
lollis und drinks oder experimente mit herz und lunge von 
schweinen – zu staunen gab es viel. 

Nichts für Zimperliche: den Lungenflügel eines Schweins aufblasen

Im ganzen Museum waren die Experimentierstationen verteilt

23



hat es den Anschein, als würde uns „vernunftbegabten Wesen“ 
gerade dann nichts einfallen, wenn es darauf ankommt. Wenn 
wir schleunigst Ideen bräuchten, um die vielen Krisen, die wir 
verursacht haben, wieder in den Griff zu kriegen. Dennoch, nach 
Konzepten und Strategien für die Zukunft zu fragen, hat derzeit 
wenig Sinn. Fragen wir uns also, wie wir zu solchen Konzepten 
und Strategien kommen können.

CreAte Your 
WorlD 
ZuKunFtSFeStIvAl Der 
näChSten GenerAtIon
31. AuGuSt – 6. September

Im Rahmen der Ars Electronica findet heuer zum ersten Mal ein 
eigenes Festival für Kinder und Jugendliche statt. „Create Your 
World“ lauten Titel und Motto des neuen Events, bei dem sich 
alles darum drehen wird, wie sich junge Menschen ihre Zukunft 
vorstellen und wie die Welt – ihre Welt – dann aussehen soll.

Keine Ahnung, wie es weitergeht?

Finanzkrise, rettungsschirme und Sparpakete. Klimawandel, Ar-
tensterben und die Katastrophe von Fukushima. Der terrorismus. 
Allzu rosig scheinen sie ja nicht, unsere Zukunftsaussichten, und 
so ist es umso erstaunlicher, dass in puncto Zukunftsvisionen und 
-ideen gerade jetzt totale Flaute herrscht. und das weltweit. Fast 



Kein Geld für einen Geistesblitz?

ein Grund dafür, warum uns das so schwerfällt, ist unsere Gesell-
schaft, in der wir alles auf erfolg und raschen Gewinn getrimmt 
haben. bevor wir einen Cent in eine Sache stecken, wollen wir si-
cher sein, dass uns das mindestens zwei Cent einbringt. träume-
rInnen, die sich über – ökonomisch gesehen – nutzlose Dinge den 
Kopf zerbrechen, haben da wenig Spielraum. oder reiche eltern. 

Die berühmte Ausnahme von der Regel

umso irritierender ist es, mitten in europa auf eine wirklich riesige 
unternehmung zu stoßen, die nicht nur kein Geld einbringt, 
sondern zu allem Überfluss einen ganzen haufen kostet. eine 
unternehmung, die schon Jahrzehnte läuft und noch einige 
weitere in Anspruch nehmen wird, an der tausende menschen 
aus zig ländern beteiligt sind und die trotz allem vielleicht keine 
ergebnisse zeitigen wird. Wovon hier die rede ist? Die rede ist 
von Cern, der im schweizerischen Kanton Genf beheimateten 
„europäischen organisation für Kernforschung“. 

Cern ist in vielerlei hinsicht ein rätsel. nur ganz wenige ver-
stehen wirklich, was da vor sich geht, in diesem hunderte meter 
unter der erde gelegenen, 27 Kilometer langen teilchenbeschleu-
niger, in dem nichts weniger als der urknall simuliert wird. Wo 
irgendwann einmal geklärt werden soll, wie das genau vor sich 
ging in jenem moment, in dem alles begann und das universum 
und alle materie entstanden sind. Doch einmal abgesehen von 
der so komplizierten wie faszinierenden Welt der teilchenphysik, 
ist Cern so besonders, weil zig länder hier einen gemeinsamen, 
milliarden euro schweren Freiraum für Forschung betreiben – und 
das ohne jede Garantie, dass man dabei etwas herausfindet, das 
man nicht ohnehin schon weiß. 

Am CERN führen alle Wege – oder besser Leitungen – ins CCC, ins CERN Control 

Centre. Rund um die Uhr trudeln hier Millionen Messwerte ein.

ATLAS ist ein Teilchendetektor, mit 

dem mehr als 7.000 ForscherInnen den 

kleinsten Bausteinen der Materie, den 

Leptonen und Quarks, auf der Spur sind 

27 Kilometer bis zum nächsten  

Ausgang? Da empfiehlt sich auch 

indoor ein Dienstfahrzeug!
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Guter Rat ist also teuer?

Spinnen wir diese Gedanken einmal weiter, könnten wir auf die 
Idee kommen, dass so ein „modell Cern“ auch in vielen anderen 
bereichen Sinn machen würde – nicht nur in der teilchenphysik. 
milliarden muss das ja nicht immer gleich kosten, sondern „nur“ 
bestimmte rahmenbedingungen schaffen, die es kreativen 
menschen möglich machen, sich eine Zeit lang mit bestimmten 
themen zu beschäftigen, ohne gleich irgendwem irgendwas 
liefern zu müssen. vielleicht würde so mancher Freigeist dann 
ziemlich schnell eine Idee haben, wie wir das eine oder andere 
unserer vielen probleme lösen könnten.

Früh übt sich, wer später einmal Wellen schlagen will!

Create Your World!

Das Ars electronica Festival versucht heuer jedenfalls erstmals, so 
einen Freiraum zu schaffen. „Create Your World“ lautet der titel 
dieses projekts, bei dem es um mehr geht als nur um spannende 
Angebote für Kinder und Jugendliche. es geht darum, Workshops, 
Ausstellungen, Konzerte und Konferenzen gemeinsam mit Kindern 
und Jugendlichen zu planen und umzusetzen. Junge menschen 
sollen ihre vorstellungen und Wünsche schon im vorfeld einbringen 
und ihre Ars electronica mitgestalten, sie sollen ihr Festival selbst 
in die hand nehmen. Worauf das alles hinauslaufen soll, geht aus 
dem titel hervor: das aktive mitgestalten der Welt von morgen.

Wozu Ars electronica diesen ganzen Aufwand betreibt? nun, zum 
einen braucht die Welt kein weiteres Jugendfestival, das wieder nur 
von erwachsenen gemacht wird (eine Übung, die schon viel zu oft 
und erfolglos praktiziert worden ist). Zum anderen geht es darum, 
jungen menschen die möglichkeit zu geben, einfach mal drauflos zu 
„spinnen“. Ihre Ideen auszudrücken und mit anderen zu diskutieren, 
verrückte Dinge auszuprobieren, neue bekanntschaften zu schlie-
ßen und sich mit KünstlerInnen aus der ganzen Welt zu unterhal-
ten. bei all dem steht im mittelpunkt, sich der eigenen Kreativität 
bewusst zu werden und zu erkennen, dass es keinen Grund gibt, 
mit der umsetzung der eigenen Ideen noch länger zu warten (der 
„richtige“ Zeitpunkt dafür kommt ohnehin nie). Kurz: es geht um 
ein experiment, an dem sich jede und jeder beteiligen kann und 
dessen Ausgang völlig offen ist!  

Mehr Informationen zu „Create Your World“ auf Seite 8.

Das Ars Electronica Center wird ein Hotspot von „Create Your World“



Auf 3.000 m2 Ausstellungsfläche begegnen Sie innovativen 
Projekten und aktuellen Fragestellungen an der Schnittstelle von 
Kunst, Technologie und Gesellschaft.

Neue Bilder vom Menschen

Diese themenausstellung bietet mit ihren offenen labors einen 
spannenden rundgang durch die Denk- und bildwelten der Wissen-
schaften vom leben. Werfen Sie an interaktiven Stationen einen 
blick in die Geheimnisse des menschlichen Körpers, treten Sie in 
Kontakt mit robotern oder werden Sie im Fablab DesignerIn der 
Zukunft.

Robotinity – das neue RoboLab

Das neue robolab eröffnet sensationelle einblicke in jene tech-
nischen und kulturellen entwicklungen, die unseren Weg in eine 
Zukunft bestimmen, in der roboter lebensbegleiter in unserem 
Alltag sind.

Wovon Maschinen träumen

eine Ausstellung von Kunstmaschinen, die bilder und Geschichten 
darstellen, die von unseren Fantasien, träumen und ängsten rund 
um Fortschritt und technologische entwicklung künden.

Deep Space

Im Deep Space werden auf 16 x 9 meter großen projektionsflächen 
auf Wand und boden weit entfernte, unbekannte oder historische 
orte in 2-D und 3-D erlebbar. reisen Sie an historische Stätten, 
zu künstlerischen meisterwerken, an fantastische orte und ins 
Weltall.

Neue Bilder vom Menschen

Robotinity

Wovon Maschinen träumen

Deep Space

Aktuelle Ausstellungen 
im Ars electronica Center

6

Ausstellungen



Funky Pixels

Dieser Bereich ist den KünstlerInnen der Zukunftsgeneration ge-
widmet. PreisträgerInnen der Kategorie u19 des Prix Ars Electronica  
stellen hier ihre Werke aus, darunter Animationsfilme und inter-
aktive Spiele, die auf Ihr Mitwirken warten.

GeoCity

Die GeoCity fragt nach globalen Entwicklungen und ihren lokalen 
Auswirkungen. In einem interaktiven Erlebnisraum sind vielschich-
tige Daten über unsere Welt zusammengetragen, die einen ganz 
neuen Blick auf den lokalen Lebensraum der Stadt Linz und die 
Welt ermöglichen.

Die Welt in 100 Jahren

Eine Hommage an die Kreativität, den Mut und den Einfalls-
reichtum jener Menschen, die sich mit ihrem ganzen Können und 
Wissen für eine Vision der Zukunft eingesetzt haben oder jetzt 
Entwürfe für unsere Welt in 100 Jahren entwickeln. 

Was spricht Anastácia?

ab SA 2.7.2011
Mit diesem Projekt gewann Marissa Lôbo 2010 den Marianne-von-
Willemer-Preis des Linzer Frauenbüros. Die Künstlerin wurde in 
Brasilien geboren, lebte in Bahia, Italien und Portugal und ist nun 
in Österreich. Sie thematisiert in ihrer Arbeit mit digitalen Bildern, 
Text und Liveperformances Migration von schwarzen Frauen.

GeoCity

Die Welt in 100 Jahren

Was spricht Anastácia?
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Funky Pixels
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Create Your World 
Mach mit beim „Zukunftsfestival der nächsten Generation“!

Create Your World
MI 31.8.–DI 6.9.2011
www.aec.at/createyourworld

Während des Ars electronica Festival findet dieses Jahr zum ersten 
mal auch „Create Your World“ statt. Ausstellungen, vorträge und 
labore möchten Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre inspirieren und 
ermutigen, Ideen für die Welt von morgen auszuprobieren.

Auch du kannst dabei sein! hast du Ideen, was wir in der Zukunft 
besser machen oder ändern sollten? Wie wir energie erzeugen 
können? Welches Ding uns den Alltag extrem erleichtern würde? 
oder wie die ideale Gemüsesorte ausschauen sollte, die uns gesund 
und schmackhaft ernährt?

Schick uns bis ende Juni deine Idee. Während „Create Your World“ 
unterstützen dich dann andere Festival-teilnehmerInnen und die 
expertInnen der Ars electronica und von otelo (offenes technolo-
gielabor) dabei, deine Idee weiterzuentwickeln.

bitte beschreib uns deine Idee in einem text (mindestens eine hal-
be DIn-A4-Seite, maximal 15 DIn-A4-Seiten), gerne auch ergänzt 
durch bilder, Skizzen und videos. Sende die Informationen per post, 
e-mail oder Fax bis spätestens ende Juni 2011 an folgende Adresse:

Ars electronica linz Gmbh 
Kennwort: open CAll – Create Your World
Ars-electronica-Straße 1, 4040 linz, Österreich
tel.: 0732.7272-73, Fax: 0732.7272-673
e-mail: susi.windischbauer@aec.at 

ein Forum aus Kinder, Jugendlichen und expertInnen wird aus allen 
eingesendeten Ideen geeignete projekte für das Festival auswäh-
len. Wir bitten dich zu beachten, dass dein gesendetes material im 
Zusammenhang mit „Create Your World“ verwendet oder publiziert 
werden kann.

Ein eigenes Festival für Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre

HIGHLIGHTS

KInDer + JugenDlIChe

8

Create Your World 
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lange nacht 
der bühnen  

2. lange nacht der Bühnen
SA 4.6.2011, 18:00–24:00
www.langenachtderbuehnen.at

nach dem riesenerfolg im letzten Jahr findet zum zweiten mal die 
lange nacht der bühnen statt, bei der sich zahlreiche theater und 
Kulturstätten in linz beteiligen. Auch das Ars electronica Center ist 
wieder als veranstaltungsort mit dabei. 

neben speziellen präsentationen erwartet Sie im Deep Space auch 
ein märchen in 3-D und die ersten einblicke in einen tanzkrimi des 
tanztheater helix, der gemeinsam mit Ars electronica speziell für 
diesen einzigartigen raum entwickelt wird (siehe Seite 10). 

Das Ars electronica Futurelab präsentiert im Foyer projekte aus 
dem bereich „visual Instruments“. Die verbindung von klassischen 
Werken mit computertechnisch gestützten Ausdrucksmitteln 
ermöglicht hier ganz neue bühnenproduktionen, bei denen musik, 
Gesang und tanz auf noch ungewohnte Art interpretiert werden. 
Ab einbruch der Dunkelheit bis mitternacht wird die Fassade des 
Ars electronica Center dann zu Ihrer bühne: Über das Fassadenter-
minal am Donauufer können Sie das museum leuchten und klingen 
lassen, wie es Ihnen gefällt.

„Der letzte Zug des Königs“, 

ein Tanzkrimi von Tanztheater Helix und Ars Electronica

9

Highlights / lange nacht der bühnen



Programm / lange nacht der bühnen / SChäXpIr

lange nacht 
der bühnen  

2. lange nacht der Bühnen
SA 4.6.2011, 16:30–24:00
Eintritt 12 €, berechtigt zum Besuch sämtlicher Veranstaltungen
Kinder und Jugendliche bis einschließlich 16 Jahren frei
www.langenachtderbuehnen.at

16:30, 18:00, Deep Space

Papyrate’s Island

Auf der 3-D-pirateninsel, die aus den Zeichnungen eines eifrigen 
malers zum leben erwacht ist, ist auch euer Zeichentalent gefragt.

17:00, 17:30, Deep Space

Der letzte Zug des Königs

Das linzer tanztheater helix zeigt Ausschnitte aus dem in Koope-
ration mit Ars electronica entwickelten tanzkrimi für Kinder ab 5 
Jahre, der bei SChäXpIr uraufgeführt wird.

18:30, 19:30, Deep Space

Der Mondmann erzählt … – ein Märchen in 3-D 

märchenerzählerin Claudia edermayer erzählt für menschen von 
7 bis 99 Jahren das märchen vom kleinen tiroler hirtenjungen, der 
auf die Suche nach dem mann im mond geht.

20:00, 20:40, 22:00, Foyer

Dem Hahn zudrehen

eine tanzperformance von marina Koraiman und dem digitalen 
Wetterhahn an der Schnittstelle von realer und virtueller Welt, 
begleitet von Stimme und trommeln des japanischen musikers 
tenshi no Gijinka.

20:20, 21:40, 22:50, Deep Space

DE_Forma

eine Installation im Grenzbereich zwischen Skulptur und perfor-
mance. 

21:00, 22:20, Deep Space

Best of Deep Space 

erleben Sie eine neue Dimension des reisens durch raum und 
Zeit, tauchen Sie ein in bildgewaltige universen in 3-D und erle-
ben Sie die Faszination großformatiger, hochauflösender bilder!

SChäXpIr
SChÄXPIr – Theaterkunst für junges Publikum
DO 23.6.–SO 3.7.2011
Tickets unter tickets@schaexpir.at oder 0732.785141
www.schaexpir.at

SCHÄXPIR präsentiert in Linz und Oberösterreich Theater für jun-
ges Publikum ab 2 Jahren, aber auch für Erwachsene. Zum ersten 
Mal ist dieses Jahr das Ars Electronica Center als Spielstätte dabei.

MI 29.6. und Fr 1.7.2011, jeweils 10:00 und 16:00, Deep Space

Der letzte Zug des Königs 

Das linzer tanztheater helix führt in Kooperation mit Ars electronica  
einen tanzkrimi für kleine Detektive ab 5 Jahren auf. Das bühnen-
bild ist von Schulkindern gestaltet.

KInDer + JugenDlIChe

KInDer + JugenDlIChe

KInDer + JugenDlIChe KInDer + JugenDlIChe
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Ars electronica 
bei der landes-
gartenschau 

OÖ landesgartenschau
bis SO 2.10.2011
ermäßigter Eintritt mit AEC-Eintrittsticket: 10 € (statt 12 €)
www.ansfelden2011.at

Auf der diesjährigen landesgartenschau in Ansfelden ist  
Ars electronica mit einem eigenen beitrag vertreten. Sie finden 
den Ausstellungspavillon im bereich „obst-erlebnis“, wo Sie 
unter dem thema „obst und Gene“ nutzpflanzen genauer 
unter die lupe nehmen können. unter Auflicht- und Durch-
lichtmikroskop sehen Sie blüten, blätter, Stämme und Wurzeln 
verschiedener pflanzen hundertfach vergrößert. 

tipp: mit einem ticket der landesgartenschau kostet der  
eintritt ins Ars electronica Center nur 5 € statt 7 €! 

.

15. April – 2. Oktober 2011

Ansfelden RitzlhOf

GARtensChAU
lAndes

Sinfonie
in Grün

Ansfelden 2011
OÖ lAndesGARtensChAU

www.ansfelden2011.at

Mit dem 
Ars electronica Center-ticket vergünstigt zur Gartenschau!

Mitten im Grünen steht der Pavillon der Ars Electronica bei der Landesgartenschau
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Programm / visual Sound tour 

visual Sound tour 
Visual Sound Tour
MO 6.6.2011, 17:00 und 19:00
Eintritt 5 €, mit AEC-Jahreskarte gratis
Kartenvorverkauf im Ars Electronica Center und in der Musikschule

nach dem überaus erfolgreichen Konzert im letzten Jahr gibt die 
musikschule linz wieder ein Gastspiel im Ars electronica Center. 
unter der leitung von petra Wurz und marco palewicz spielen 
Schülerinnen und Schüler vor – oder besser gesagt „in“ – den 
grandiosen bildprojektionen im Deep Space. Die musikstücke sind 
bei dieser außergewöhnlichen veranstaltung so vielfältig wie die 
visuelle begleitung: von hackbrett vor historischen linz-Ansichten 
bis zu rumba auf einer Comic-pirateninsel in 3-D ist alles dabei.

Der Deep Space bietet BesucherInnen und MusikerInnen ein einzigartiges Ambiente

Unter den Palmen der Pirateninsel lauschen Sie den Klängen der MusikschülerInnen

12



Programm / nacht der Familien 
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nacht der Familie 
Neu im Linzer Veranstaltungskalender ist dieses Jahr die „Nacht der 
Familie“. Museen, Tierpark, Grottenbahn und FremdenführerInnen 
bieten an diesem Abend spezielles Programm für Familien an.

nacht der Familie
Fr 15.7.2011, 18:00–24:00
15 € für Eltern + Kinder
10 € für einen Erwachsenen + Kinder
Eintritt gültig für alle teilnehmenden Institutionen
www.familienkarte.at

18:30 und 20:30, Dauer 20 Minuten

Der Mondmann erzählt … – ein Märchen in 3-D

märchenerzählerin Claudia edermayer nimmt Sie im Deep Space 
mit auf die abenteuerliche reise des kleinen tiroler hirtenjungen, 
der als Antwort auf seine vielen Fragen immer wieder zu hören 
bekommt: „Frag doch den mann im mond!“

18:00, 19:00, 19:30 und 20:00, 21:00–24:00 halbstündlich,  
Dauer 25 Minuten

Best of Deep Space

erleben Sie eine neue Dimension des reisens durch raum und 
Zeit, tauchen Sie ein in bildgewaltige universen in 3-D und erle-
ben Sie die Faszination großformatiger, hochauflösender bilder!

18:00–24:00

Blinky Basteln

Ihr idealer begleiter für die nacht der Familie: ein selbst gebastelter 
blinky, der Sie als leuchtender haarreif, brosche oder Anhänger 
schmückt.

18:30–23:00 halbstündlich, Dauer 25 Minuten

Schnupperführungen

eine Führung für die ganze Familie, die Ihnen erste eindrücke vom 
„museum der Zukunft“ verschafft und bestimmt lust auf mehr 
macht.

21:00–24:00

Fassadenspiel

ran an das mischpult! Das Ars electronica Center leuchtet in allen 
Farben, passend zum rhythmus Ihrer musik. mp3-player mitbrin-
gen und los geht’s.

FAMIlIen

FAMIlIen

FAMIlIen

FAMIlIen

FAMIlIen

Dieser schicke leuchtende Haarschmuck ist selbst gebastelt

13



Programm / Deep Space lIve 

Deep Space lIve
Hochaufgelöste Bildwelten im Format von 16 x 9 Metern treffen 
auf fachkundigen Kommentar. „Deep Space LIVE“ steht für auf-
schlussreiche Unterhaltung inmitten beeindruckender Bildwelten. 

Deep Space lIVe
9.6., 16.6., 30.6. und 7.7.2011, 20:00–21:00
im Juli und August findet Deep Space LIVE zum Festivalthema  
„Origin – wie alles beginnt“ statt, Termine auf www.aec.at
Eintritt 2 €, zweite Person gratis; 
mit gültigem Museumsticket gratis
Reservierung unter 0732.7272.51 oder center@aec.at empfohlen

DO 9.6.2011, 20:00

A future for the past

In Kooperation mit der Johannes Kepler universität linz.
maurizio Seracini vom Center of Interdisciplinary Science for Art, 
Architecture, and Archaeology in San Diego spricht über die rolle 
der Ingenieurwissenschaften für die erhaltung und erforschung 
von Kulturerbe. Dieser vortrag findet in englischer Sprache statt!

DO 16.6.2011, 20:00

Der Schlüssel zum Gehirn

Die neurowissenschaftlerin manuela macedonia erklärt faszinie-
rende erkenntnisse der Gehirnforschung verständlich für alle und 
führt Sie bildgewaltig in die Funktionsweise unseres Gehirns ein.

DO 30.6.2011, 20:00 

Historische Ereignisse in Linz

Zum Abschluss der veranstaltungsreihe „Spurensuche – Schätze 
aus dem Stadtarchiv linz“ eröffnen Ihnen die expertInnen des 
Stadtarchivs mit historischen Fotoaufnahmen einblicke in das 
einstige linzer Stadtleben mit seinen bräuchen, traditionen und 
Gepflogenheiten. 

DO 7.7.2011, 20:00

Saturn – Herr der Ringe

Dietmar hager beschäftigt sich als „Fellow of the royal Astro-
nomical Society” seit über 20 Jahren mit Astrofotografie und ist 
inzwischen bekannt für seine leidenschaftlichen präsentationen 
im Deep Space. Dieser Abend ist bildern und Geschichten vom 
Saturn gewidmet.

Ein weltweit einzigartiger Raum mit riesigen Projektionsflächen und acht BeamernDer Linzer Taubenmarkt Anfang des 20. Jahrhunderts

14



Programm / FamilyDays

FamilyDays
Zeit, Neugier und Spaß am gemeinsamen Entdecken, Spielen 
und Forschen – das ist schon alles, was Sie mit Ihrer Familie zu 
einem FamilyDay im Museum der Zukunft mitbringen sollten.

FamilyDays
SA 18./SO 19.6.2011 und SA 16./SO 17.7.2011, 10:00–18:00
Familien mit Familienkarte:
ein Elternteil, Kinder 5 € / Eltern, Kinder 10 €
Familien ohne Familienkarte:
ein Elternteil, Kinder 7 € / Eltern, Kinder 14 €

SA und SO 10:30, 13:30, 15:30, Dauer 1,5 Stunden

Family Tour

Gemeinsam geht es auf eine ereignisreiche reise, die spannende 
erlebnisse für Kinder und erwachsene gleichermaßen bereit-
hält. Dabei bleibt auch Zeit, in der GeoCity mit dem interaktiven 
Stadtplan linz näher zu erkunden oder die roboterrobbe paro zu 
streicheln.
Aufschlag Family Tour 3 € / ermäßigt 2 €

SA und SO 11:30, 13:30 und 15:30, Dauer 30 Minuten

Deep Space Family

mitmachen ist angesagt bei der Deep Space Show speziell für 
Familien, die Sie auf einen Ausflug in die Weiten des universums 
und in ein virtuelles Aquarium einlädt.

SA und SO, Start jederzeit möglich, Dauer ca. 3 Stunden

Family Parcours

Wenn Sie das museum gern selbstständig erobern, ist der Family 
parcours das richtige. eine spezielle parcours-Karte stellt kniffli-
ge Fragen und ungewöhnliche Aufgaben, für die Sie eng zusam-
menarbeiten müssen und das museum gut kennenlernen werden. 
Aufschlag Family Parcours 2 € / mit Familienkarte kostenlos
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FAMIlIen

FAMIlIen

FAMIlIen

Über den Telenoid zu kommunizieren, ist zweifellos noch ungewohnt

In diesem Aquarium schwimmen dann von Ihnen gezeichnete Fische
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Programm / Interaktiv-kreativ-tage  

Interaktiv-kreativ-
tage
Eine Reise durch die Highlights der Ausstellung und spannende 
Workshops für Kinder und Jugendliche von 6 bis 14 Jahren stehen 
in den Ferien auf dem Programm.

Interaktiv-kreativ-Tage in den Sommerferien
jeden DI und DO von 19.7. bis 25.8.2011
jeweils 10:30–14:30
Preis 15 €
Voranmeldung erforderlich, bitte Jause und Getränk mitbringen

DI 19.7., DI 2.8 und DI 16.8.2011

Ene-Mene-SWITCH! (6–10 Jahre)

Was bewegt sich da? SWItCh ist ein bilderrahmen, der sein bild 
wechselt, wenn du ihm zu nahe kommst. Gestalte deinen eigenen 
SWItCh-rahmen mit einer kleinen bildergeschichte. und dann ab 
ins mangarium: Zeichne einen Fisch, den du dann im 3-D-Aquari-
um im Deep Space schwimmen sehen kannst.

DO 21.7., DO 4.8. und DO 18.8.2011

FABelwesen (6–10 Jahre)

entwirf auf einem Zeichencomputer ein Fantasiewesen und 
beobachte dann, wie es mit dem ultraschnellen und genauen 
lasercutter zu einem richtigen papierwesen wird. ein Workshop, 
in dem du viel zeichnen, schneiden und mit neuen technologien 
experimentieren kannst.

DI 26.7., DI 9.8. und DI 23.8.2011

Mikrokosmonauten (6–10 Jahre)

Willst du mikrokosmonautIn werden? Dann mach dich mit unter-
schiedlichen mikroskopen auf den Weg in „die Welt des Kleinen“, 
die du mit bloßen Augen gar nicht sehen kannst. Wie schauen 
hautzellen aus, wenn sie 1.000-fach vergrößert sind? Können 
bakterien schön sein? Finde es heraus!

DO 28.7., DO 11.8. und DO 25.8.2011

Schattenspiele Traummaschinen (6–10 Jahre)

mach es wie die Künstler der Ausstellung „Wovon maschinen 
träumen“ und bau aus elektroschrott und scheinbar nutzlosen 
Dingen ganz wundervolle traummaschinen. Wenn du dein Werk 
dann noch gut beleuchtest, entstehen geheimnisvolle Schatten-
landschaften.

KInDer + JugenDlIChe

KInDer + JugenDlIChe

KInDer + JugenDlIChe

KInDer + JugenDlIChe

neu!

Schon ab 6 Jahren kannst du beim Ferienprogramm mitmachen

neu!
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Programm / Interaktiv-kreativ-tage   

DO 21.7., DO 4.8. und DO 18.8.2011

FabLabulous (10–14 Jahre)

Im Fablab, der Werkstatt der Zukunft, wirst du selbst DesignerIn! 
entwirf am Computer eine Figur, dein persönliches logo oder ein 
muster und lass es dann mit hightech-Werkzeugen produzieren. 
neu im Fablab ist der „egg-bot“, der eier und allerhand andere 
runde Dinge mit von dir entworfenen mustern bemalt.

DI 19.7., DI 2.8 und DI 16.8.2011

Alles Labor! (10–14 Jahre) 

Im biolab arbeitest du wie richtige ForscherInnen in einem labor. 
Aber was ist eigentlich ein labor? Wer arbeitet dort? Was macht 
man dort? probier es aus und übe dich im pipettieren, isoliere die 
DnA deiner eigenen mundschleimhaut und stelle einen pflanzen-
klon her.

DI 26.7., DI 9.8. und DI 23.8.2011

NeXT Toprobot (10–14 Jahre)

Wie werden roboter programmiert und wie können sie ihr umfeld 
wahrnehmen und darauf reagieren? Das erfährst du, wenn du 
selbst die leGo nXt-roboter umbaust, erweiterst und program-
mierst. unterstützt wirst du von Studenten der Fh hagenberg, 
angehenden Spezialisten auf dem Gebiet der robotik.

DO 28.7., DO 11.8. und DO 25.8.2011

PicoCricket (10–14 Jahre)

ein Spargeltarzan, der Gewichte hebt, Fahrzeuge, die blinken, 
winkende Grinsekatzen oder musik spielende leuchtballons? 
Dahinter stecken deine Ideen und picoCricket, ein minicomputer 
mit Sensoren, motoren, lichtern und lautsprechern, den du nach 
lust und laune verändern und programmieren kannst.
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KInDer + JugenDlIChe

KInDer + JugenDlIChe

KInDer + JugenDlIChe

KInDer + JugenDlIChe

Bei „NeXT Toprobot“ baust und programmierst du einen Roboter

Bei „Mikrokosmonauten“ und „Alles Labor!“ betrachtest du die Welt durchs Mikroskop

neu!

neu!
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Programm / für SeniorInnen

für SeniorInnen
Am ersten Freitag im Monat bietet das Ars Electronica Center 
Führungen speziell für SeniorInnen an. Dabei bleibt immer Zeit, 
damit Sie in Ruhe selbst ausprobieren und Erlebnisse und Ein-
drücke austauschen können.

für SeniorInnen
Fr 3.6., 1.7., 5.8.2011
14:00–15:00
Preis 3 € / ermäßigt 2 € (exkl. Eintritt)

Fr 3.6.2011, 14:00

Die Eroberung des Mikrokosmos

Der mikrokosmos, die „kleine Weltordnung“, war bis zur erfindung 
der mikroskope reine Spekulation. Seit 400 Jahren erforschen wir 
nun mit technischen hilfsmitteln das, was wir mit bloßem Auge 
nicht sehen können. blicken Sie selbst durch hightech-mikroskope 
und entdecken Sie faszinierende Strukturen und Abläufe.

Fr 1.7.2011, 14:00

Neues entwickeln und Altes bewahren

neue Ideen mit papier und bleistift entwerfen? bestehende 
Kulturgüter durch Denkmalschutz ins nächste Jahrhundert retten? 
neue technologien bieten noch ganz andere möglichkeiten: Am 
Computer können wir eigenkreationen erschaffen, verändern, 
archivieren und verbreiten. In diesem virtuellen raum lassen sich 
auch bilder von Kulturgütern bewahren, durch die wir uns im Deep 
Space sogar bewegen können.

Fr 5.8.2011, 14:00

Von Weltbildern und Stadtmustern

„Die menschen, nicht die häuser machen die Stadt.“ Schon perikles 
wusste vor mehr als 2.500 Jahren um den großen einfluss jedes 
einzelnen menschen auf seinen lebensraum. trägt also jedes Welt- 
und Stadtbild unvergängliche Spuren seiner bewohnerInnen in 
sich? erkunden Sie in den bild- und Datenwelten der GeoCity unser 
näheres und auch das weltweite umfeld. Dabei betrachten wir auch 
heutige und vergangene lebensmuster unserer Gesellschaft, die 
immer geprägt von den technologischen neuerungen ihrer Zeit sind.

Nehmen Sie einfach Buch und Stift in die Hand und erkunden Sie Linz Eine Kieselalge unter dem Rasterelektronenmikroskop

SenIOrInnen

SenIOrInnen

SenIOrInnen
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Programm / Classics

Classics
Ideal für einen ersten Einblick oder zum Entdecken von  
Neuigkeiten, allein oder in der Gruppe.

täglich 11:00 und 15:00, DO auch 18:30, SA, SO, FeI auch 16:00

Highlightführung

Die highlightführung bietet Ihnen eine einzigartige Übersicht: las-
sen Sie sich durch alle Ausstellungsbereiche führen und machen Sie 
bekanntschaft mit den „neuen bildern vom menschen“. ein besuch 
im weltweit einzigartigen Deep Space darf dabei nicht fehlen.
Dauer 1,5 Stunden
Preis 3 € / ermäßigt 2 € (exkl. Eintritt)
Termine für Gruppen nach Vereinbarung

täglich 15:00, SA, SO, FeI und in den Ferien auch 11:00 

Abenteuerreise für Kinder von 6 bis 10 Jahren

Ahoi! hast du lust auf eine völlig abgefahrene Schiffsreise?  
unser Schiff heißt Ars electronica Center und ist stets in richtung  
Zukunft unterwegs! Gemeinsam manövrieren wir eine ganz be-
sondere Fracht: roboterspinnen, träumende maschinen und eine 
Schatzkiste voller Überraschungen.
Dauer 1,5 Stunden
Preis 2,50 € (exkl. Eintritt)
Termine für Gruppen nach Vereinbarung

Termine nach Vereinbarung

Kindergeburtstag für Kinder ab 7 Jahren

eine exklusive Führung durch die aktuellen Ausstellungen für dich 
und deine FreundInnen. Danach gibt’s toast, Kindercocktail und 
eine Geburtstagstorte vom Cafe.restaurant.bar CubuS.
Dauer 2,5 Stunden
Preis 16 € pro Kind
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Robotische Schmetterlinge und andere Kreaturen wuseln im neuen RoboLab

Tanz um den Saturn mit den besten FreundInnen beim Kindergeburtstag

KInDer + JugenDlIChe

KInDer + JugenDlIChe
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Großer Andrang 
bei Vernissage 
Was treibt uns an, wenn wir die maschinen der Zukunft 
entwickeln? Zwei neue Ausstellungen machen sich auf die 
Spurensuche und liefern künstlerische und technologische 
erklärungsansätze. Zur eröffnung  am 10. märz kamen über 250 
besucherInnen und erkundeten gemeinsam mit den anwesen-
den Künstlern die beiden neuen Ausstellungen. Sofort ins herz 
geschlossen wurden paro, die niedliche robotorrobbe, und die 
geheimnisvollen Schattenspiele von „loSt #2“. 

Christoph Kremer (Museumsleitung), Michael Hintenaus, Marietta Kratochwill 

(beide Hypo Oberösterreich), Sigi Janko (ehemaliger Kulturdirektor der Stadt Linz)

Roboterrobbe Paro reagiert, wenn Sie sie streicheln

Viele nutzten die Gelegenheit, eine Einführung zur Ausstellung vom Künstlerischen

 Leiter der Ars Electronica, Gerfried Stocker, zu hören 

Die Schattenwelt „LOST #2“ von Ryota Kuwakubo

Rückblick
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Weltallfieber 
Im märz stand ein ganzes Wochenende im Zeichen der Astro-
nomie. AstrofotografInnen aus der ganzen Welt versammelten 
sich anlässlich der CeDIC, der europaweiten Konferenz für Astro-
fotografie, im museum der Zukunft. In höchsten tönen wurden 
die präsentationen im Deep Space gelobt. „Ich habe das Weltall 
schon oft durch ein teleskop betrachtet, aber der 3-D-Flug bis 
an die Grenzen des universums war für mich das absolute high-
light“, war ein teilnehmer aus russland begeistert.

Doch nicht nur für AstrofotografInnen hat sich an diesem 
Wochenende der besuch im Ars electronica Center besonders 
gelohnt. Die expertInnen von morgen erlebten spannende vor-
träge mit Dietmar hager im Deep Space, probierten Astronau-
tenanzüge an und erlebten Astronomie hautnah.

Tipp: 
Die weltweit erste digitale Ausstellung des Projekts „The world 
at night (TWAN)“ wird von 15.9. bis 27.10.2011 im Ars Electronica 
Center gezeigt. www.twanight.org

Wie riecht das Universum?

Unendlicher Sternenhimmel im Deep Space

Angelina fühlt sich wie eine echte Astronautin
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Die faszinierenden und zugleich informativen bildwelten fes-
selten Gäste genauso wie alteingesessene linzerInnen: „mitt-
lerweile lebe ich seit 49 Jahren in linz, da musste ich mir diese 
Ausstellung anschauen. mit dem Ausstellungszelt kommt die 
Schönheit der Stadt linz zur Geltung, wir können stolz sein!“

„ein Gewinn für den urfahranermarkt,“ lautete das Fazit zu 
lInZ veränDert. und das beste: beim urfahraner Jahrmarkt 
im herbst ist das Ausstellungszelt wieder dabei.

beim Gewinnspiel um ein Abendessen für zwei personen 
im Cafe.restaurant.bar CubuS wurden zahlreiche richtige 
Antworten eigesendet. per los wurden die GewinnerInnen 
gezogen: edith pargfrieder aus linz, ernst Kerschbaummayr 
aus langenstein und elisabeth Kepplinger aus helfenberg.

LINZ VERÄNDERT 
am Urfahranermarkt  
Zum ersten mal war Ars electronica dieses Jahr mit einem 
Ausstellungszelt am urfahraner Frühjahrsmarkt dabei. Im 
Auftrag der unternehmensgruppe Stadt linz realisierte das 
Ars electronica Futurelab einen 700 m² großen erlebnisraum, 
in dem die besucherInnen die landeshauptstadt auf neue Art 
und Weise erkunden konnten. und diese Gelegenheit nutzten 
viele: insgesamt 71.524 personen!

beeindruckt zoomten sich die besucherInnen durch die Giga-
pixelfotos von linz auf der panoramawand, suchten auf der 
riesigen luftaufnahme am boden ihr Wohnhaus oder schauten 
sich am interaktiven Stadtplan Wasser- und Stromversorgung 
ihrer heimat an.

Im „Shadowgram“ verewigen sich die BesucherInnen mit ihrer Meinung zur Stadt

Außen wie innen ein ganz besonderer Ort: Der 20 x 37 Meter große Pavillon ist 

mit Kunstrasen umspannt

„Die Postkarten mit den alten Bildern von Linz sind einfach ein Wahnsinn! 

Da kommen Kindheitserinnerungen auf!“

Rückblick
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Ars Electronica ganz kurz
ars electronica ist stets auf der suche nach dem neuen. der 
Blick ist dabei nie allein auf kunst, technologie oder Gesellschaft 
gerichtet, sondern auf die vielschichtigen Beziehungen und Wech-
selwirkungen zwischen ihnen. seit 1979 ist ars electronica in die-
ser spezifischen ausrichtung eine weltweit einmalige Plattform 
für digitale kunst und medienkultur mit vier säulen:  
ars electronica festival, Prix ars electronica, ars electronica futurelab  
und ars electronica Center.

das ars electronica Center ist als „museum der Zukunft“ nicht nur in 
seiner markanten architektur außergewöhnlich. auch in den aus-
stellungsthemen, der angebotsstruktur und dem vermittlungs-
konzept ist „das neue“ immer gegenwärtig. offene labors und 
interaktive installationen beziehen Besucherinnen aller altersstu-
fen aktiv ein. im vordergrund steht dabei nicht die frage nach den 
technologischen Zusammenhängen, sondern ganz konkret: Was 
bedeuten bestimmte entwicklungen für mich und mein leben?

„update“ bietet ihnen einen Überblick über die aktuellen ausstel-
lungen und veranstaltungen im ars electronica Center. Wir freuen 
uns auf ihren Besuch!

Inhalt
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Auf einen blick
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Fr 3.6.2011 14:00–15:00 für SeniorInnen: Die Eroberung des Mikrokosmos 18 Seniorinnen

sA 4.6.2011 16:30–24:00 Lange Nacht der Bühnen 9, 10

mo 6.6.2011 17:00/19:00 Konzert der Musikschule Linz: Visual Sound Tour 12

Do 9.6.2011 20:00–21:00 Deep Space LIVE: A future for the past 14

Do 16.6.2011 20:00–21:00 Deep Space LIVE: Der Schlüssel zum Gehirn 14

sA 18./so 19.6.2011 10:00–18:00 FamilyDays 15 Familien

Do 23.6.–so 3.7.2011 SCHÄXPIR Theaterfestival 10 Kinder + Jugendliche

Do 30.6.2011 20:00–21:00 Deep Space LIVE: Historische Ereignisse in Linz 14

Ju
li

Fr 1.7.2011 14:00–15:00
für SeniorInnen: Neues entwickeln und Altes 
bewahren

18 Seniorinnen

Do 7.7.2011 20:00–21:00 Deep Space LIVE: Saturn – Herr der Ringe 14

Fr 15.7.2011 18:00–24:00 Nacht der Familie 13 Familien

sA 16./so 17.7.2011 10:00–18:00 FamilyDays 15 Familien

Di 19.7.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Do 21.7.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Di 26.7.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Do 28.7.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche
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Di 2.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Do 4.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Fr 5.8.2011 14:00–15:00
für SeniorInnen: Von Weltbildern und Stadt-
mustern

18 Seniorinnen

Di 9.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Do 11.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Di 16.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Do 18.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Di 23.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

Do 25.8.2011 10:30–14:30 Interaktiv-kreativ-Tage 16 Kinder + Jugendliche

mi 31.8.–Di 6.9.2011 Create Your World – Zukunftsfestival der  
nächsten Generation

3, 8 Kinder + Jugendliche

mi 31.8.–Di 6.9.2011 Ars Electronica Festival 
„Origin – wie alles beginnt“
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Volles Haus bei der 
Experimentale 2011 
am donnerstag, den 7.4.2011, erlebte das ars electronica Center  
einen neuen Besucherinnenrekord seit den eröffnungstagen an-
fang 2009: mehr als 4.000 menschen besuchten an diesem tag 
das „museum der Zukunft“. ein Großteil dieser Besucherinnen 
waren schülerinnen, die an der experimentale teilnahmen. 

Ziel des oberösterreichweiten aktionstages ist es, junge 
menschen für wissenschaftliche forschung zu begeistern. 
schulklassen aus linz und oberösterreich hatten über 30 
experimente vorbereitet, die sie an diesem tag ihren kollegin-
nen präsentierten.  früchte als stromleiter, selbst gemachte 
lollis und drinks oder experimente mit herz und lunge von 
schweinen – zu staunen gab es viel. 

Nichts für Zimperliche: den Lungenflügel eines Schweins aufblasen

Im ganzen Museum waren die Experimentierstationen verteilt

23



Ars Electronica ganz kurz
ars electronica ist stets auf der suche nach dem neuen. der 
Blick ist dabei nie allein auf kunst, technologie oder Gesellschaft 
gerichtet, sondern auf die vielschichtigen Beziehungen und Wech-
selwirkungen zwischen ihnen. seit 1979 ist ars electronica in die-
ser spezifischen ausrichtung eine weltweit einmalige Plattform 
für digitale kunst und medienkultur mit vier säulen:  
ars electronica festival, Prix ars electronica, ars electronica futurelab  
und ars electronica Center.

das ars electronica Center ist als „museum der Zukunft“ nicht nur in 
seiner markanten architektur außergewöhnlich. auch in den aus-
stellungsthemen, der angebotsstruktur und dem vermittlungs-
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„update“ bietet ihnen einen Überblick über die aktuellen ausstel-
lungen und veranstaltungen im ars electronica Center. Wir freuen 
uns auf ihren Besuch!
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Ars electroNicA 2011
festival fÜr kunst, teChnoloGie und GesellsChaft

linz, mi. 31. August – Di. 6. september

www.aec.at/origin
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Neu beim Ars electroNicA FestivAl  

Create Your World
Zukunftsfestival der näChsten Generation

sommerFerieN im Ars electroNicA ceNter 

interaktiv-kreativ-taGe 
und familYdaYs

Juni – auGust 2011

LANGER
DONNERSTAGIM MUSEUMBIS 21.00 UHRLENTOS / NORDICOARS ELECTRONICA CENTERSCHLOSSMUSEUM LANDESGALERIE

Ars Electronica Center

ars-electronica-straße 1 
4040 linz, Österreich
tel.: +43.732.7272.0

e-mail: center@aec.at
www.aec.at
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Eintrittspreise

vollpreis 7 € / ermäßigt 4 €
kostenloser eintritt für kinder unter 6 Jahren
familie (eltern, kinder) 14 € / ermäßigt 12 €
familie (1 elternteil, kinder) 7 € / ermäßigt 6 €
Jahreskarte 25 € / ermäßigt 15 €
Weitere Informationen zu Ermäßigungen 
finden Sie auf unserer Website.

Schulprogramm

für schulklassen bietet das ars electronica 
Center ein spezielles Programm. 
Informationen dazu finden Sie unter 
www.aec.at/schulprogramm

Öffnungszeiten 

dienstag, mittwoch, freitag: 9:00–17:00
donnerstag: 9:00–21:00
samstag, sonntag, feiertag: 10:00–18:00
montag geschlossen (außer an feiertagen)
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